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Friedhofgenossenschaft Bonn vor 40 Jahren gegründet  
 
Im Bonner Stadtgebiet und im benachbarten Bad Honnef haben sich im Jahr 1976 
einige Gärtnereibetriebe zur Friedhofgärtner-Genossenschaft Bonn 
zusammengeschlossen. Ihr Ziel war es, den Bonner Bürgern ein Grabpflegeangebot zu 
machen, um die Friedhofskultur auf den Bonn Friedhöfen zu pflegen und den 
Hinterbliebenen ein faires Angebot für die Grabpflege zu unterbreiten. Das Angebot 
der Dauergrabpflege sollte solide und auf Jahre hinaus vertrauenswürdig sein. 
 
Der Friedhofsgärtnergenossenschaft Bonn gehören zur Zeit vierzehn Betriebe in Bonn 
an, 5 weitere Friedhofsgärtnereien kooperieren mit der Genossenschaft.  
 
Sie ist eine von 26 Grabpflege-Gesellschaften in Deutschland. 
Wesentliche Aufgabe ist die Dauergrabpflege. Das ist ein Service, der wachsenden 
Zuspruch findet, sei es aus Vorsorgegründen, weiter Entfernung zwischen Wohnort 
Hinterbliebener und der Grabstelle oder schlicht der Wunsch nach einer fachgerechten 
Pflege der Grabstelle.  
Dazu werden Treuhandverträge über die hochgerechneten Pflegekosten geschlossen. 
Die fachmännische Leistung wird garantiert, die Arbeit der beauftragten Gärtnereien 
inspiziert. 
 
Zur Zeit sind 2500 Dauergrabpflege-Verträge im Bestand, davon werden 2000 aktuell 
gepflegt und 500 sind zur Vorsorge abgeschlossen worden. 
 
Pro Jahr werden etwa 200 bis 250 Neuverträge abgeschlossen. 
 
 
Der Vorstand der Friedhofsgärtner-Genossenschaft Bonn lädt zu einem Pressegespräch 
vor der Generalversammlung 2016 ein. 
Das Pressegespräch findet am 22. Juni 2016 um 14.30 Uhr im Haus am Rhein,  
Elsa- Brandström-Str. 74, 53227  Bonn-Beuel, statt. 
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